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Dranbleiben lohnt sich!

Liebe Leserin, lieber Leser

Obwohl über zwei Jahre her, wurde ich kürzlich von einer Spenderin gefragt, jetzt wo das Spital geschlossen sei, 
wohin nun die Spenden fliessen. In die Ausbildung sei gut und recht aber für sie mache das alles nur Sinn, wenn 
wieder eine spitalähnliche Struktur im Raum Zürich geschaffen werde, wo von gesammeltem Wissen profitiert 
werden könne. 

Ich kann die Spenderin gut verstehen. Auch wir wünschten uns das wieder im Raum Zürich.

Durch unsere Weiterbildungs-Investitionen in Menschen der Berufsgruppen Pflege, Ärzteschaft und Therapien 
können viele Institutionen vom erworbenen Wissen ihrer Mitarbeitenden profitieren. Beispielsweise in den  
Alters- und Pflegeheimen Sonnengarten Hombrechtikon und Birkenrain Zürich und in besonderem Masse die 
Klinik Arlesheim.

Auch zielen Unterstützungsprojekte, wie das Pflegevademecum und das Vademecum Kunsttherapien darauf ab, 
dass diese Angebote breiter bekannt werden und dadurch mehr Anwendung finden. Der interprofessionelle An-
satz ist uns dabei besonders wichtig, denn dadurch können die Bedürfnisse der Patient:innen ganzheitlicher 
erfasst werden.

Alle Details zu unseren Projekten finden auf den nachfolgenden Seiten dieses Jahresberichtes.

Ich danke Ihnen herzlichst für Ihre Unterstützung und Treue im vergangenen Jahr und hoffe, Sie an der Mitglieder-
versammlung vom 10. Juni 2023 in Wädenswil persönlich begrüssen zu dürfen.

Ihre Cornelia Bizzarri, Präsidentin

PS: Leider ist das Quästorenamt noch immer verwaist. Wenn Sie ein Flair für Zahlen haben, so nehmen Sie doch 
mit unserm Geschäftsführer Christoph Messmer unter 044 251 51 35 Kontakt auf.
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Vereinsrechnung
Im Berichtsjahr sind CHF 251'800 (VJ CHF 365'400) an 
Spenden eingegangen. Zum deutlichen Rückgang bei-
getragen haben vermutlich auch die Nöte in der Welt, 
was sich auf das Spendenverhalten ausgewirkt hat. Die 
Mitgliederbeiträge umfassen CHF 69'600 (VJ CHF 71'120). 
Auch wenn bei den Mitgliederbeiträgen zum Vorjahr noch 
immer ein Minus zu verzeichnen ist, konnten die grossen 
Rückgänge der Vorjahre deutlich verringert werden. Wir 
danken allen Spenderinnen und Spendern ganz herzlich 
für Ihre Unterstützung und Solidarität! Die Legatsein-
nahmen umfassen CHF 114'000 (VJ CHF 221'100). Unsere 
grosse Dankbarkeit richtet sich an die Menschen, welche 
sich zu Lebzeiten vorausschauend entschieden hatten, 
der Förderverein nachhaltig zu beschenken.

Über die Mittelverwendungen erfahren Sie auf Seite 8, 
«So wurden Ihre Spenden verwendet». Der Förderverein 
schliesst das Geschäftsjahr 2022 mit einer «schwarzen 
Null» von CHF 7'900 ab. Alle Details zur Jahresrechnung 
finden Sie auf den Seiten 9 bis 14.

Vorstand
Im Vorstand engagierten sich fünf Mitglieder: Cornelia 
Bizzarri Kuhn (Präsidentin), Beat Gautschi (Aktuar),  
Birgit Faller (Pflege und Therapien), Elisabeth MacKen-
zie (Marketing und Kommunikation) und Ursula Wolf 
(Medizin und Forschung). Die Vorstände üben ihre 
Tätigkeit ehrenamtlich aus und im Berichtsjahr wurden  
keine Spesen bezogen. Die Amtsdauer beträgt vier Jahre.  
2023 stehen Wahlen an. Das Ressort Finanzen konnte 
auch 2022 noch nicht besetzt werden. Im Berichtsjahr 
wurden sieben Vorstandssitzungen und eine Mitglieder-
versammlung durchgeführt.

Neben dem Tagesgeschäft war die Mitglieder- und Spen-
derwerbung und der Aufbau der Social Media Präsenz 
Kernthemen. Dies um durch unsere Aktivitäten neue 
und jüngere Zielgruppen anzusprechen.

Geschäftsstelle
Neben den ordentlichen Tätigkeiten in den Bereichen Lei-
tung, Koordination, Sekretariate Pflegeweiterbildung und 
FAM und Antragsbearbeitungen von Förderanfragen, sind 
die Implementierung und Koordination der Social Media 
Arbeit von Miriam Augustine und die Systemumstellung 
auf den QR-Einzahlungsschein, inkl. Hardwareersatz und 
Softwareanpassungen besonders zu erwähnen.
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Edda Edzards konnte im Projekt Anthro-Spitex wichtige 
Aufbauarbeit leisten. Es geht darum, dass die Anthro-
posophische Pflege vermehrt in öffentlichen Spitex-
Organisationen zur Anwendung kommt und Soleo bei 
der Schulung von Spitex-Teams Hand bieten kann.

Öffentlichkeitsarbeit / Werbung
Im Berichtsjahr erschienen drei Ausgaben des Informati-
onsbulletins «natürlich kompetent». Die Ausgaben vom 
März, Juli und November waren folgenden Schwerpunk-
ten gewidmet: «Ärztefortbildung: Kosmos der anthropo-
sophischen Heilmittel – Albert Schmidli und Dr. Kaspar 
Jaggi führen durch die faszinierende Welt der vegetabi-
lisierten Metalle» «Anthroposophische Kunsttherapien 
im ärztlichen Repertoire verankern – Um Ärzt:innen für 
das Potenzial dieser Therapien zu sensibilisieren, ent-
steht ein Vademecum» und «Weiterbildungen der Soleo 
Akademie: Quelle für mehr Arbeitsqualität – Pflegear-
beit ist höchst anspruchsvoll. Wie gelingt es Menschen 
in Pflegeberufen, ihre Freude daran zu erhalten». Die 
drei erwähnten Ausgaben können im Sekretariat als 
pdf oder in gedruckter Form bestellt oder von der FAM- 
Webseite heruntergeladen werden.

Seit 2022 ist der FAM auch in den Sozialen Medien prä-
sent. Unsere Aktivitäten, Veranstaltungen und Kurs-
hinweise können – neben der Webseite – zeitnah auf 
Facebook und Linkedin mitverfolgt werden.

Die vom Förderverein in Zürich betreute anthrosa-
na Vortragsreihe «Mensch und Medizin aus anthro-
posophischer Sicht» konnte leider auch im zweiten  
Coronajahr nicht als Präsenzveranstaltung durchgeführt 
werden. Als Ersatz bot anthrosana 3 höchst aktuelle 
Online-Vorträge renommierter Ärzt:innen an, die noch 
heute gegen einen freiwilligen Unkostenbeitrag auf der 
Webseite der anthrosana angeschaut werden können: 
«Der lange Schatten von COVID-19 – Eine Erkrankung, 
die uns in Atem hält» von Dr. med. Severin Pöchtrager; 
«Hirntod und Organtransplantation – zur spirituellen 
Dimension der Intensivmedizin» von Dr. med. Christian 
Schopper und «Abschied nehmen, Sterben und Sterbe-
begleitung» von Dr. med. Marion Debus.

https://www.foerderverein-anthromedizin.ch/anthro-
posophisch-medizinische-vortraege/
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Unsere Unterstützungsschwerpunkte

Ausblick
Der Förderverein will sein breites Netzwerk und die 
Sozialen Medien nutzen, um mit Aktivitäten neue und 
jüngere Zielgruppen zu erreichen.

Nach einem mageren Jahr ist Soleo 2023 sehr gut un-
terwegs und kann sich über überdurchschnittlich viele 
Kursanmeldungen freuen.

Zu den Fotos dieses Jahresberichtes
Die Soleo Weiterbildungskurse werden von Pflegenden 
aus der ganzen deutschsprachigen Schweiz besucht. 
Sie kommen sowohl aus anthroposophischen als auch 
aus nicht anthroposophisch orientierten Institutionen. 
In diesem Jahresbericht zeigen wir Einrichtungen, in 
denen die Mehrheit der Pflegenden in Anthroposophi-
scher Pflege ausgebildet wurden. Die Fotos stammen 
von Edda Edzards, dem Birkenrain und der Klinik Scuol. 
Vielen Dank.

Klinik Arlesheim; Center da sandà Engiadina Bassa, 
Scuol; Alters- und Pflegeheim Birkenrain, Zürich; Alters- 
und Pflegeheim Sonnengarten, Hombrechtikon.

Spital Scuol

Spital Scuol

Weiterbildung

Soleo Akademie für Pflegeberufe
Soleo wird von der Klinik Arlesheim (45%), dem För-
derverein Anthroposophische Medizin (45%) und dem 
Verein Anthroposophische Pflege in der Schweiz, APIS 
(10%) getragen. Die Gesellschafter haben sich zum Ziel 
gesetzt, die anthroposophische Pflegeweiterbildung 
national zu vernetzen und einer breiten Öffentlichkeit 
zugänglich zu machen.

Der Förderverein Anthroposophische Medizin (FAM) be-
treibt, neben der Administration für den FAM und der 
Koordination der Therapien St. Peter, auch die Soleo 
Geschäftsstelle, d.h. die Geschäftsführung, die Kurs-
administration und die Buchhaltung.
2022 wurde ein Umsatz von CHF 60'000 (VJ knapp 
CHF 100'000) erwirtschaftet. Es fanden 39 Module mit 

280 Teilnehmenden statt. Viele Module wurden mit 
Mindestteilnehmerzahlen durchgeführt, um den Stu-
dierenden den Anschluss an Folgemodule zu ermög
lichen. Der Nachfrageeinbruch ist auf die Corona-Nach-
wirkungen zurückzuführen. Es herrschte lange Zeit 
Verunsicherung, ob COVID-19 wirklich überstanden sei 
und die Pflegeteams waren erschöpft und hatten viele 
Abgänge zu beklagen. Unter diesen Vorzeichen erfolg-
ten die Anmeldungen sehr zögerlich. Die Änderungen in 
der Ausbildungssystematik, d.h. die Verlängerung der 
Pflegeausbildung, haben in der Planung und Umsetzung 
einen grossen Mehraufwand zur Folge, die 2022 begann 
und bis ins 2023 reicht. Die bisherigen Grundkurse «An-
throposophische Pflege» und «Rhythmische Einreibun-
gen» werden in einen Kurs zusammengeführt, in den die 
Rhythmischen Einreibungen umfangreicher als bisher 
integriert sind. Die Umstellung erfolgt über die Jahre 
2023 und 2024. 2023 ist deshalb ein Übergangsjahr.
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Obwohl, wie in jedem Jahr, ehrenamtliche Anteile des 
Leitungsgremiums und Verzicht auf Raummieten und 
administrative Büronebenkosten seitens der Institutio-
nen geleistet wurden, ergab sich ein Verlust von knapp 
CHF 15'000, der hälftig vom FAM und der Klinik Arles-
heim getragen wird.

Das Soleo Kursprogramm 2023 finden Sie auf der Web-
seite soleo-weiterbildung.ch.

Online Pflege Vademecum
Seit 2017 wird dieses wertvolle Pflegewissen gesam-
melt, von einer ehrenamtlich tätigen Fachredaktion 
sorgfältig aufbereitet und in einem mehrsprachigen 
Handbuch auf dem Internet weitergegeben, womit ein 
riesiger Erfahrungsschatz erhalten bleibt und laufend 
erweitert wird. Besonders die detaillierten Anleitungen, 
auch mit Videos, zu den bewährten Anwendungen sind 
für Fachpersonen überaus hilfreich, da sie alle zu be-
achtenden Besonderheiten beinhalten. 

Der Förderverein unterstützt diese wertvolle Initiative 
seit Anbeginn finanziell. Aktuelles Unterstützungspro-
jekt ist die Webseite, die einer Überarbeitung bedarf. 
pflege-vademecum.de

Ärzteausbildung VAOAS
Die umfassende Ausbildung für Studierende, Assistenz- 
und Oberärzt:innen sowie Ärzt:innen in eigener Praxis 
führt in die Grundlagen der anthroposophischen Me-
dizin ein. Es werden Fähigkeiten ausgebildet, die zum 
selbständigen Praktizieren der anthroposophischen 
Medizin führen. Die vollständige Absolvierung des 
2-jährigen berufsbegleiteten Ärzteseminars berechtigt 
zur Beantragung des von der VAOAS und der FMH an-
erkannten Fähigkeitsausweises «Ärztin/Arzt für anthro-
posophisch erweiterte Medizin» bei der VAOAS.

Der Förderverein hat den von Dr. Patrick Gutschner ge-
leiteten 2-jährigen Ausbildungsgang 2021/2022 auch im 
zweiten Ausbildungsjahr finanziell unterstützt.
https://www.aerzteseminar.ch/

Fonds Ärzteausbildung
Der Förderverein ist einziges Mitglied beim vom VAOAS 
gebildeten Verein «Förderfonds Ärzteausbildung in 
Anthroposophisch erweiterter Medizin» foerderfonds-

aem.ch (FAAM) und unterstützt den Fonds regelmässig 
und wird sich künftig noch vertiefter dafür engagieren.
Es werden alle Medizinstudierenden und Assistenz-
ärzt:innen, die ihren Lebensmittelpunkt in der Schweiz 
haben, sich für die anthroposophisch erweiterte Medi-
zin interessieren und finanzielle Unterstützung benöti-
gen, um sich darin weiterzubilden, gefördert.

Die Unterstützung umfasst die Teilnahme an Aus- und 
Weiterbildungen und Forschungstätigkeiten im Bereich 
der anthroposophisch erweiterten Medizin, wie z.B 
Tagungen, Seminare, berufsbegleitende Ausbildungen, 
Projekte und Selbstorganisiertes.

Foundation Studies
Foundation Studies richtet sich an alle, die ihr Verständ-
nis von Mensch und Natur erweitern möchten. Der Stu-
diengang setzt nicht allein beim kognitiven Verständnis 
an, sondern auch bei der Arbeit an den eigenen Fähig-
keiten, wie beispielsweise beim genauen Wahrnehmen 
und bei der sozialen Interaktion. Deshalb sind Übun-
gen zur Achtsamkeit, Naturbetrachtung und Meditation 
wichtige Bestandteile der Fortbildung. Das Konzept un-
terstützt die Teilnahme in interprofessionellen Teams. 
Es ist onlinebasiert und berufs- und familienbegleitend 
durchführbar. Zielgruppe sind Medizinstudierende und 
Ärzt:innen, Pflegende, Therapeut:innen und Heilpäda-
gog:innen, welche die Anthroposophische Medizin ken-
nenlernen und ihre menschenkundlichen Grundlagen 
vertiefen und erweitern möchten. Gelernt wird auch in 
Kleingruppen, die von anthroposophischen Fachperso-
nen tutoriell begleitet werden. Die einen Gruppen tref-
fen sich physisch, andere virtuell oder wechseln sich 
ab. Die Teilnehmenden stammen aus verschiedensten 
Ländern von Australien bis Argentinien.

Der Förderverein hat 2022 die Anschaffung eines modu-
laren mobilen Filmstudios mitfinanziert. Es ermöglicht 
den Einsatz an unterschiedlichen Orten und in unter-
schiedlichem Umfang. Dadurch kann sehr flexibel auf 
Raumsituationen eingegangen werden.

Träger der Foundation Studies sind die Ärzteausbildung 
Arlesheim und die Medizinischen Sektion am Goethe-
anum. https://foundationstudies.care/

Unsere Unterstützungsschwerpunkte
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Forschung

Am Institut für Komplementäre und Integrative Medizin 
(IKIM) der Universität Bern sind Forschung, Lehre und 
Patientenversorgung miteinander verknüpft. Dadurch 
ergänzen und erweitern sich die drei Bereiche unmit-
telbar. Die Institutsdirektorin Prof. Dr. med. Ursula ist 
Vorstandsmitglied des Fördervereins und hat das Res-
sort Medizin und Forschung inne. Weil die Forschung 
für die wissenschaftliche Anerkennung und Weiterent-
wicklung der Anthroposophischen Medizin unerlässlich 
ist, unterstützt der Förderverein diese Forschungsarbeit 
seit 2015 jährlich (siehe auch Seite 8).

Anthroposophisch erweiterte Medizin an der 
Universität Bern
Die Abteilung Anthroposophisch erweiterte Medizin des 
Instituts für Komplementäre und Integrative Medizin, 
Universität Bern kann auf ein weiteres ereignisreiches 
Jahr zurückblicken.

In der Forschung wurden Projekte abgeschlossen, wei-
tergeführt und neue Projekte geplant oder begonnen 
und wissenschaftliche Publikationen verfasst. Sehr 
schön und auch eine Frucht des Vertrauensbildungs-
prozesses ist, dass potentielle Kooperationspartner mit 
Forschungsfragen nun auf uns zukommen und damit der 
Impuls zu einem gemeinsamen Projekt nicht unbedingt 
von uns ausgehen muss. Der grösste limitierende Fak-
tor für die Forschung im Bereich der Komplementären 
und Integrativen Medizin (KIM) und insbesondere der 
Anthroposophisch erweiterte Medizin ist die immer 
noch ungenügende Forschungsförderung durch öffent-
liche Mittel. Auch für Studien mit Heilmitteln, für die es 
gute klinische Erfahrung, aber eben noch keine Studien 
gibt, ist es schwierig, eine finanzielle Unterstützung zu 
erhalten. Unserer traurigen Erfahrung nach wird diesen 
Heilmitteln (oder auch nicht-medikamentösen Thera-
pien) oft mit wissenschaftlich nicht belegter Ablehnung 
begegnet und dies ungeachtet des potenziellen Nutzens 
für die Patient:innen. An vielen Forschungsprojekten 
sind Studierende im Rahmen ihrer Masterarbeiten oder 
Dissertationen beteiligt. Wir betreuen dabei überwie-
gend Medizin- und Pharmaziestudierende der Univer-
sität Bern, aber auch von anderen Universitäten, bei-
spielsweise Basel oder Lausanne. Die Betreuung die-
ser Arbeiten, insbesondere der kurzen Masterarbeiten 

Unsere Unterstützungsschwerpunkte

ist aufwändig, aber es ist auch eine schöne Tätigkeit 
und unsere Studierenden danken es mit einer hohen 
Zufriedenheit. Die Lehre konnte wieder überwiegend 
im Präsenzmodus stattfinden, was von Studierenden 
und Lehrenden als sehr angenehm empfunden wurde. 
Zusätzlich zu den Lehrveranstaltungen zu Komplemen-
tärer und Integrativer Medizin im Pflichtcurriculum ha-
ben wir erneut fakultative Seminare angeboten, die gut 
besucht waren. Auch unsere Studierendengruppe KIM/
AEM (Leitung Jana Ertl) traf sich weiterhin regelmässig. 
Die Nachfrage nach ambulanten Sprechstunden und 
Konsilien im Universitätsspital Inselspital ist immer 
noch steigend, so dass vor allem Jana Ertl, Dr. Robert 
Fitger und Dr. Nicole Marter gut ausgelastet waren. Teil-
genommen haben wir auch an internationalen Konferen-
zen, so beispielsweise am International Congress on In-
tegrated Medicine and Health (an dessen Organisation 
ich beteiligt war) und ich konnte meine Präsidentinnen-
schaft der International Society for Complementary, Tra-
ditional and Integrative Medicine ISCMR und der Inter-
national Society on Oxygen Transport to Tisue, ISOTT 
abgeben. Zahlreiche Fortbildungen haben wir gehalten, 
so beispielsweise am «Rheumatop» in Pfäffikon oder 
am Kongress der Schweizerischen Gesellschaft für All-
gemeine Innere Medizin (SGAIM) in Davos und ebenso 
Publikumsvorträge, beispielweise zu Endometriose am 
Universitätsspital Inselspital oder auch für das Patien-
tennetzwerk lymphome.ch (Video unter https://www.
lymphome.ch/lymphome/termine/termine-welt-lym-
phom-tage/). 

Wie immer geht mein grosser Dank an alle Mitarbei-
tenden und alle Menschen und Institutionen, die uns 
in unsrer Arbeit unterstützen. Der Jahresbericht 2022 
kann auf der Website www.ikim.unibe.ch herunterge-
laden werden.

Prof. Dr. med. Ursula Wolf, Direktorin Institut für Kom-
plementäre und Integrative Medizin, Professorin für 
Anthroposophisch erweiterte Medizin, Universität Bern



Förderverein Anthroposophische Medizin
Jahresbericht 2022

7 

Therapien

Therapien St. Peter
Mitten in der Zürcher Altstadt, am Fusse des St. Peters, 
betreibt der Förderverein im Parterre der Schlüssel
gasse 18 eine anthroposophische Gemeinschaftspra-
xis. Das Angebot umfasste 2022 folgende Therapien: 
Atemtherapie/Atempädagogik (Michaela und Michael 
Saladin), Biographiearbeit (Brigitta Neukom), Chiropho-
netik (Esther Fischer Oesterle), Heileurythmie (Christine  
Flüger, Brigitta Neukom und Yvonne Kopp), Malen 
(Brigitta Neukom), Manuelle Lymphdrainage (Guido 
Schmitter), Mediation & Konfliktberatung (Martin Boos) 
und Rhythmische Massage (Guido Schmitter). Nähere 
Informationen finden Sie auf der Webseite therapien-
st-peter.ch. Alle Therapeut:innen arbeiten auf eigene 
Rechnung. Der Förderverein ermöglicht mit dem Zentrum 
«Therapien St. Peter» bezahlbaren Raum und bewirbt 
diese Angebote via sein Informationsbulletin «natürlich 
kompetent», mit einem Flyer und einer Webseite aktiv. 
Um die verschiedenen Therapierenden miteinander zu 
vernetzen und die Zusammenarbeit zu stärken, werden 
gemeinsam die vier Jahreszeitenfeiern begangen.
Die Räume der Therapien St. Peter sind gut ausgelastet. 
Momentan ist nur noch das Zeitfenster vom Samstag-
nachmittag verfügbar.

Kunsttherapien
Die anthroposophischen Kunsttherapien – Malen, Plas-
tizieren, Musik und Sprache – sind wichtige Elemente 
der Anthroposophischen Medizin. Um Ärzt:innen für das 
Potenzial dieser Therapien zu sensibilisieren, entsteht 

das Vademecum Anthroposophische Kunsttherapien. 
Weil dies den Ärzt:innen online und in gedruckter Form 
gut verständlich zur Verfügungen gestellt werden soll, 
unterstützt der Förderverein das vielversprechende Vor-
haben seit 2021 mit jährlichen Beiträgen.

Weitere unterstützte Projekte:
ICAAT, Internationale Koordination Kunsttherapien, 
Med. Sektion am Goetheanum
Um die Bekanntheit der Sprachtherapie zu verstärken 
und zeitgemässe Wege zu gehen, werden neben der 
Neuauflage des Buches «Anthroposophische therapeu-
tische Sprachgestaltung» Videos mit Sprachübungen 
produziert.

Privates Arlesheimer Engagement
Der Verein «Lichtung – Sprache» ist eine Initiative von 
drei Sprachgestalterinnen und zwei Ärzten mit dem Ziel, 
die Bekanntheit und Anwendung von anthroposophisch 
therapeutischer Sprachgestaltung (ATS) im ärztlichen 
Bereich zu stärken, sowie hierdurch einen attraktiven 
Beruf für Nachwuchsstudierende zu schaffen, um so 
der aufkommenden Therapeutenknappheit entgegen-
zuwirken. Konkrete Massnahmen hierfür sind für den 
Zeitraum 2022/2023 geplante und zwischenzeitlich 
mehrheitlich bereits durchgeführte interprofessionelle  
Weiterbildungs- und Forschungsstränge für Ärzte, 
Medizinstudierende sowie ATS-Therapeuten und -Stu-
dierende.

Christoph Messmer, Geschäftsführer, 
Förderverein Anthroposophische Medizin

Unsere Unterstützungsschwerpunkte

Birkenrain Birkenrain
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So wurden Ihre Spenden verwendet

Dank Ihren Spenden und Zuwendungen wurden 2022 folgende Projekte unterstützt:
(in CHF) 

Finanzierung Forschung Anthroposophisch erweiterte Medizin
Institut für Komplementäre u. Integrative Medizin, Uni Bern 86'600

Anthroposophische Pflegeschulung 
Individuelle Unterstützung Pflegender u. angehender Expertinnen 18'372

Therapien	
ICAAT, Neuauflage Buch mit Sprachübungsvideos 10'000
«Therapien St. Peter» Zürich	 8'833
«Lichtung – Sprache» Interprof. Projekt Sprachgestaltung 8'500
ICAAT, Aufbau Online-Vademecum Kunsttherapien, 2. Teil 3'500

Ärzteausbildung VAOAS 20'000
Ärzteausbildung Arlesheim, Foundation Studies 10'000
Zentrum für Integrative Medizin Zürichsee, Richterswil 8'735

Dachverband Komplementärmedizin DAKOMED 2'000

Kleinprojekte < CHF 1'000 300

Fondsverwendung
Anthroposophische Pflegeweiterbildung 18'372
Forschung 12'000
Onkologie/Palliative Care 8'735

Fondszuweisung
Anthroposophische Pflegeweiterbildung 6'035
Forschung 3'446
Onkologie/Palliative Care 5'600

Wir danken allen Mitgliedern und Gönnern von Herzen! Bitte beachten Sie auch die detaillierten Schilder-
ungen unserer Unterstützungsschwerpunkte ab Seite 4 bis 7.

Sonnengarten Sonnengarten
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Jahresrechnung Förderverein Anthroposophische Medizin

Bilanz (in CHF) Ref. 31.12.2022 31.12.2021

Aktiven

Flüssige Mittel 2'176'680.49 2'535'200.76
Wertschriften 62'000.00 62'000.00
Übrige kurzfristige Forderungen gegenüber Dritten 1'519.20 2'062.20
Aktive Rechnungsabgrenzungen 110.00 1'650.05

Total Umlaufvermögen 2'240'309.69 2'600'913.01

Finanzanlagen
Darlehen an Birkenrain 3.3 1'500'000.00 1'500'000.00
Beteiligungen
Soleo Akademie für Pflegeberufe 3.1 9'000.00 9'000.00

Total Anlagenvermögen 1'509'000.00 1'509'000.00

Total Aktiven 3'749'309.69 4'109'913.01
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Bilanz (in CHF) 31.12.2022 31.12.2021

Passiven

Kurzfristige verzinsliche Verbindlichkeiten 0.00 0.00
Übrige kurzfristige Verbindlichkeiten 17'709.05 10'719.30
Passive Rechnungsabgrenzungen 5'249.55 6'673.80
Kurzfristige Rückstellungen 0.00 0.00

Total kurzfristiges Fremdkapital 22'958.60 17'393.10

Langfristige verzinsliche Verbindlichkeiten
Darlehen verzinst 286'000.00 286'000.00

Übrige langfristige Verbindlichkeiten
Spitalvorsorge-Darlehen 1'385'391.30 1'550'215.85
Schenkungen mit Rückfallsrecht aus Spitalvorsorge 346'763.30 365'026.45
Schenkungen mit Rückfallsrecht 36'000.00 55'000.00
Darlehen zinslos 484'888.15 632'838.15

Total langfristiges Fremdkapital 2'539'042.75 2'889'080.45

Total Fremdkapital 2'562'001.35 2'906'473.55

Weiterbildungsfonds Pflege Onkologie & Palliative Care 289'379.04 292'513.64
Forschungsfonds 145'906.00 154'460.00
Fonds Anthroposophische Pflegeweiterbildung 16'255.62 28'592.62
Fonds Med. Weiterbildung (u. a. Ärzte) 1'663.40 1'663.40

Total Fondskapital 453'204.06 477'229.66

Total Fremdkapital inkl. Fondskapital 3'015'205.41 3'383'703.21

Vereinskapital 722'915.80 547'576.32
Gebundenes Kapital (Forschungskooperation IKOM Uni Bern) 3'294.00 81'340.00
Jahresergebnis 7'894.48 97'293.48

Total Organisationskapital 734'104.28 726'209.80

Total Passiven 3'749'309.69 4'109'913.01
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Der komplette Bericht des Wirtschaftsprüfers KPMG kann beim Förderverein bestellt oder auf der Webseite 
www.foerderverein-anthromedizin.ch abgerufen werden.

Betriebsrechnung (in CHF) Ref. 2022 2021

Spenden 3.3 251'824.37 365'407.00
Beiträge 69'577.00 71'123.00
Legate 114'000.00 221'100.00

Betriebsertrag 435'401.37 657'630.00

Anthrop. Pflegeweiterbildungsaufwand -27'106.60 -29'016.96
Medizinische Weiterbildung (u.a. Ärzte) -32'300.00 -48'746.25
Forschungsaufwand -86'600.00 -86'600.00
Anthro-Projekte übrige (u.a. Therapien St. Peter) -30'833.25 -25'139.83

Entrichtete Beiträge und Zuwendungen -176'839.85 -189'503.04

Personalaufwand -153'101.35 -142'395.50

Sachaufwand -106'938.74 -81'791.40
Übriger betrieblicher Aufwand -25'438.00 -23'331.20
Reise und Repräsentationsaufwand 0.00 0.00

Sachaufwand -132'376.74 -105'122.60

Wertberichtigung Finanzanlagevermögen 0.00 -8'220.00
Abschreibungen 0.00 -8'220.00

Betriebliches Ergebnis -26'916.57 212'388.86

Finanzertrag 15'945.30 15'945.07
Finanzaufwand -5'159.85 -5'105.21

Finanzergebnis 10'785.45 10'839.86

Ergebnis vor Veränderung des Fondskapitals -16'131.12 223'228.72

Zuweisung 3.3 -15'081.00 -166'952.20
Verwendung 39'106.60 41'016.96

Total Fondsergebnis 24'025.60 -125'935.24

Jahresergebnis 7'894.48 97'293.48
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Anhang zur Jahresrechnung 

1.	 Allgemeine Rechnungslegungsgrundsätze
Die vorliegende Rechnungslegung wurde gemäss den Bestimmungen des Schweizer Rechnungslegungsrechtes (32. 
Titel des Obligationsrechts) sowie in Übereinstimmung mit Swiss GAAP FER (Kern-FER und FER 21) erstellt. Die Jahres-
rechnung vermittelt ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens- und Ertragslage des 
Fördervereins Anthroposophische Medizin, ehemals Trägerverein Paracelsus-Spital.

An der Mitgliederversammlung vom 22.6.2019 wurde die Namensänderung von «Trägerverein Paracelsus-Spital» zu 
«Förderverein Anthroposophische Medizin» gutgeheissen. Der Vereinszweck bleibt unverändert.

2. 	 Bilanzierungs- und Bewertungsgrundsätze
Flüssige Mittel
Kassabestände, Postcheck- und Bankguthaben sind zu Nominalwerten bilanziert.
Wertschriften
Wertschriften werden zum Börsenkurs oder einem anderen beobachtbaren Marktpreis bewertet.
Aktive / Passive Rechnungsabgrenzungen
Diese Position enthält im Wesentlichen Rückforderungen, Guthaben, bzw. geschuldete Beträge nach zeitlicher und 
sachlicher Abgrenzung der einzelnen Aufwand- und Ertragspositionen. Die Bewertung erfolgt zum Nominalwert.
Forderungen
Sämtliche Forderungen sind zu Nominalwerten eingesetzt. 
Übrige Bilanzpositionen
Die übrigen Bilanzpositionen werden zum Nominalwert eingestellt.

3. 	 Aufschlüsselungen zu Bilanz- und Erfolgsrechnungspositionen

3.1 	 Beteiligungen 2022 2021

Gesellschaft Sitz Kapital- und Stimmanteil

Soleo Akademie für Pflegeberufe
Schweiz GmbH Richterswil 45% 45%

3.2 	 Darlehen CHF CHF

Darlehen an das Alters- und Pflegeheim Birkenrain, Zürich 1'500'000 1'500'000

Unbefristetes Darlehen, Zins 1% p.a., Kündigungsfrist 6 Monate

3.3 	 Zweckgebundene Spenden

Folgende Spenden (Total CHF 15'081.–) sind zweckgebunden und Fonds zugewiesen worden:

2022

Pflegeweiterbildung 6'035.00
Forschung 3'446.00
Onkologie/Palliative Care 5'600.00
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4.	 Weitere Angaben

4.1	 Anzahl Vollzeitstellen im Jahresdurchschnitt
Der Förderverein Anthroposophische Medizin hat im Geschäftsjahr 2022 1.4 (Vorjahr 1.4) Vollzeitstellen  
beschäftigt.

4.2	 Entschädigung leitender Organe
Der Vorstand des Fördervereins Anthroposophische Medizin hat per Ende 2022 fünf Mitglieder. Sie üben ihre Tätig-
keit ehrenamtlich aus. Anfallende Spesen werden vergütet. Im Berichtsjahr wurden keine Spesen bezogen.

4.3	 Projektaufwand, Mittelbeschaffungsaufwand und administrative Aufwand

Der Betriebsaufwand 2022 von CHF 462'317.94  teilt sich auf in: 
2022 2021

Projektaufwand 222'769.85 232'221.69
Mittelbeschaffungsaufwand 153'748.16 122'656.95
Administrative Aufwand 85'799.93 90'362.50
Total 462'317.94 445'241.14

Der Projektaufwand, total CHF 222'769.85  beinhaltet die entrichteten Beiträge und Zuwendungen von total 
CHF 176'839.85  und Personalkosten von CHF 45'930.00.

Der Mittelbeschaffungsaufwand, total CHF 153'748.16  setzt sich zusammen aus Personalkosten (CHF 76'550.00), dem 
dreimal jährlich erscheinenden Informationsbulletin «natürlich kompetent» (CHF 51'302.00) und den übrigen Werbe-
massnahmen (CHF 25'896.16).

Der Administrative Aufwand, total CHF 85'799.93 setzt sich zusammen aus Personalkosten (CHF 30'621.35) und Sach-
kosten (CHF 55'178.58).

4.4	 Eventualverbindlichkeiten
Per 31. Dezember 2022 bestanden beim Förderverein Anthroposophische Medizin keine ausweispflichtigen Eventual-
verbindlichkeiten.

4.5	 Risikobeurteilung
An jeder Vorstandssitzung erhalten alle Teilnehmenden den «Monatsbericht Finanzen». Darauf sind alle Bewegungen 
punkto Spenden, Spitalvorsorge und Darlehen aufgeführt. Grössere Bewegungen werden besprochen. Ein weite-
res Hilfsmittel ist die monatliche «Spenden und Mitglieder-Beitragsübersicht», auf welchem ebenfalls alle Details 
der Spitalvorsorge und Darlehen aufgeführt sind. Die Darlehen sind ein regelmässig beachteter Passivposten. Per 
31.12.2022 beträgt die Anzahl der Darlehen 219.

4.6	 Angaben über die Herkunft des Vereinskapitals
Bei der Gründung des damaligen Bauvereins Paracelsusklinik 1978 wurde kein Gründungskapital ausgewiesen. Die 
Gründung erfolge aus ideellen Motiven. Die Mitgliederbeiträge und Spenden führten nach und nach zur Kapitalbin-
dung. Auch Beiträge von Stiftungen, Legate, und testamentarische Zuwendungen haben wesentlich zur Erhöhung des 
Vereinskapitals geführt.

4.7	 Wesentliche Ereignisse nach dem Bilanzstichtag
Es sind keine wesentliche Ereignisse vorgefallen.
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Bericht des Wirtschaftsprüfers an den Vorstand des
Förderverein Anthroposophische Medizin, Richterswil 

Auftragsgemäss haben wir eine Review der auf den Seiten 9 bis 14 abgebildeten Jahresrechnung des Förderver-
eins Anthroposophische Medizin für das am 31. Dezember 2022 abgeschlossene Geschäftsjahr vorgenommen. In 
Übereinstimmung mit Swiss GAAP FER unterliegen die Angaben im Leistungsbericht keiner Prüfungspflicht des 
Wirtschaftsprüfers. 
 
Für die Aufstellung der Jahresrechnung in Übereinstimmung mit Swiss GAAP FER und den gesetzlichen Vor-
schriften ist der Vorstand verantwortlich, während unsere Aufgabe darin besteht, aufgrund unserer Review einen 
Bericht über die Jahresrechnung abzugeben. 
 
Unsere Review erfolgte nach dem Schweizer Prüfungsstandard 910 „Review (prüferische Durchsicht) von Ab-
schlüssen“. Danach ist eine Review so zu planen und durchzuführen, dass wesentliche Fehlaussagen in der Jah-
resrechnung erkannt werden, wenn auch nicht mit derselben Sicherheit wie bei einer Prüfung. Eine Review be-
steht hauptsächlich aus der Befragung von Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern sowie analytischen Prüfungshand-
lungen in Bezug auf die der Jahresrechnung zugrunde liegenden Daten. Wir haben eine Review, nicht aber eine 
Prüfung, durchgeführt und geben aus diesem Grund kein Prüfungsurteil ab. 
 
Bei unserer Review (prüferische Durchsicht) sind wir nicht auf Sachverhalte gestossen, aus denen wir schliessen 
müssten, dass die Jahresrechnung kein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens-, 
Finanz- und Ertragslage in Übereinstimmung mit Swiss GAAP FER vermittelt und nicht dem schweizerischen Ge-
setz entspricht. 
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Förderverein Anthroposophische Medizin – 
Vereinszweck

Der Verein fördert die Anthroposophisch erwei
terte Medizin, indem er eigene Projekte und  
Tätigkeiten führt, Projekte und Tätigkeiten 
Dritter unterstützt, sich an Organisationen oder 
Unternehmen beteiligt, welche die Anthropo-
sophisch erweiterte Medizin anwenden und/
oder fördern. Der Verein verfolgt ausschliesslich 
gemeinnützige Ziele. Die zur Verfügung stehen-
den Mittel dürfen nur für den statutarischen  
ideellen Zweck verwendet werden. Die unter-
stützten Projekte und Organisationen sollen sich 
am Menschenbild von Rudolf Steiner orientieren.
Der Verein kann sich unter Wahrung seines 
statutarischen ideellen Zwecks an anderen, 
selbst nicht gemeinnützigen Unternehmen be-
teiligen.

Förderverein Anthroposophische Medizin
Bergstrasse 7 
CH-8805 Richterswil 
Telefon +41 44 251 51 35 
info@foerderverein-anthromedizin.ch 
www.foerderverein-anthromedizin.ch 
Freie Gemeinschaftsbank Basel: 
IBAN CH59 0839 2000 0040 0105 2

Die Gemeinnützigkeit des ZEWO-zertifizierten 
Fördervereins Anthroposophische Medizin ist 
durch Verfügung der Finanzdirektion des Kantons 
Zürich vom 10. Nov. 2020, Verfügungsnummer 
593244, 20/10 505 bestätigt.


